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Heimunterrichtsfamilien organisieren sich manchmal auch untereinander und "gründen", ich
nenne sie mal "Küchentischschulen" (bis 6 Kinder ist das zulässig, dann muss die Schule
angemeldet werden.

Ich sehe es auch so, dass Schule ein Ziel (Studierfähigkeit, Berufsreife, ...) haben muss und
keine Freizeiteinrichtung ist. Und ich bin in erster Linie Lehrerin und nicht Mutter (außer die
meines Kindes), Sozialarbeiterin, Freizeitpädagogin,... Ich habe die Wissensvermittlung usw.
studiert (wie ihr auch) und das wollte ich auch beruflich machen. Möchte die Institution Schule
ihr Angebot erweitern, z.B. in Richtung Freizeitpädagogik, brauchen wir weiteres Fachpersonal.
Allerdings denke ich, dass es zu einer modernen Bildung dazugehört, dass die Kinder
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung kennenlernen können. Wo außerhalb der Schule können
die Kinder beispielsweise einen Laborkurs belegen?
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